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Albert jr. erlebte diese Woche

Am Nachtässe
Juscht im Augeblick, wo-n-e vor-
nämmi Famylie zem Nachtässe-n-
abgsässe-n-isch, het me dyttlig d'
Huusglocke gheert. En Augeblickli
speeter kunnt 's Stubemaitli in d'
Äßstube: Do syg e Heer ko und
sitz jetz im Salon und wart. Der
Famylievatter het gfunde, dä kenn
jetz ruehig warte. Das syg jetz wirklig

au e kai Art, zer Nachtässes-
zyt ko go-n-e Bsuech mache! Däm
schad jetz 's Warte ganz nyt.
Gmietlig und ohni Hascht het d'Fa-
mylie ruehig z'Nacht gässe. Aber 's
het der Babbe-n-ainewäg die ganzi
Zyt gfuxt, daß do ebber im Salon
sitz, wo nit wiß, was sich gheer. Er
isch zimmlig graizt gsi, wo-n-er
äntlig 's Muul gwischt het, stoht
uff und goht in Salon ibere:

«Wisse Si», sait er zue däm Heer,
wo ruehig gwartet het (und er sait's
ehner im ene piquierte Doon), «mir
ässe halt allewyl pinktlig am Sibeni
z'Nacht!»
«Ebe jo!» sait dä Heer und lächlet,
«'s isch mer, das haige Si gsait,

wo Si mi am letschte Donnschtig
fir hitte zem Nachtässe-n-yglade
hänn?!»

* * *

Oder die nätti, jungi Frau, wo-n-
eso schrecklig der Haischnubbe gha
het! Si isch au zem Nachtässe-n-
yglade gsi und het sich haidemäßig
gfrait gha. Ihr scheenscht, uus-
gschnitte Reckli het si agleggt gha
fir dä Oobe. Und wäge däm unbi-
rächebare Haischnubbe het si zwai
Nasdiechli fir alli Fäl vorne-n-in
Uusschnitt gschoppt, daß si si gly
by der Hand haig.
Währed em Nachtässe het si e

Nasdiechli bruucht und het afoh fische-
n-im Uusschnitt ; rächts het si gsuecht
und links het si gfingerlet. Wo sinn
au die Donnschtigsnasdiechli ane-
ko? Si isch eso ins Sueche verdieft

gsi, daß si zerscht gar nit gmerkt
het, wie's uff aimool um der Disch
umme still worde-n-isch. Aber wo
si derno bletzlig gspyrt het, daß
ere-n-alli Lyt gspannt und wortlos
zueluege, do het si e roote Kopf
biko und het verdatteret gaaxt:
«Y waiß aber gnau, daß y zwai gha
ha, wo-n-y ko bi!»
En Augeblickli hätt me-n-e Gufe
kenne-n-am Bode falle heere!
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